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Niederschrift über die Gemeinderatssitzung 
 

am Montag, den 25.03.2013 

 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:05 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 22:20 Uhr 
 
Anwesende: Bgm. Wilhelm Schatz; Vbgm. Hermann Gstrein; die Gemeinderäte Ferdinand 

Tschuggnall, Christina Gstrein, Gerold Schlierenzauer, Josef Winkler, Werner 
Loretz, Michaela Frischkorn, Martin Walch, Emanuel Schatz, Peter Fink 

 
Entschuldigt: - 
 
Ersatz: - 
 
Schriftführer: Marko Winkler 
 
Zuhörer: Richard Praxmarer, Andreas Neurauter, Martin Gstrein (Karres 145) 
 
 

Tagesordnung 
 
 
01. Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung 
02. Genehmigung Jahresrechnung 2012 
03. Antrag um Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Grundstücke 349 und 351, KG 

Karres, durch Andreas Neurauter 
04. Ansuchen um Grundablöse (Nutzungsrecht) im Bereich des Grundstückes 2013, KG Karres, durch 

Bernhard Lechner 
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05. Personalangelegenheiten 
06. Bericht Überprüfungsausschuss 
07. Bericht Bürgermeister 
08. Anträge, Anfragen und Allfälliges  

 
 

 
Zu 01.) Genehmigung Protokoll der letzten Sitzung:  

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 28.01.2013 wird einstimmig genehmigt.  
 
 

Zu 02.) Genehmigung Jahresrechnung 2012:  
Dem Gemeinderat wird die Jahresrechnung 2012 näher erläutert. Die Jahresrechnung wurde 
vom Überprüfungsausschuss am 27.02.2013 vorgeprüft und die Auflage zur allgemeinen 
Einsichtnahme erfolgte von 28.02.2013 bis 15.03.2013. Die Information über die Auflage 
erfolgte bereits am 21.02.2013. Es wurden keine Stellungnahmen eingebracht.  
 
Jene Ausgabenüberschreitungen (Jahresrechnung Seite 44) über € 1.453,--, die keinem 
Beschluss des Gemeinderates unterliegen sowie die Erläuterungen zu den Abweichungen 
gegenüber dem Voranschlag (Jahresrechnung Seiten 7 bis 8) über € 15.000,-- werden 
einstimmig nachbeschlossen.  
Es wird festgehalten, dass einige Überschreitungen nur aus buchhalterischen Gründen als 
Überschreitungen aufscheinen, jedoch ihre Deckung auf einer anderen Haushaltsstelle finden. 
 
Die Jahresrechnung setzt sich wie folgt zusammen:  
 
Ordentlicher Haushalt:  
 
Einnahmenvorschreibung  € 1.607.285,35 
- Ausgabenvorschreibung  € 1.077.852,53 
 

Überschuss  € 529.432,82 
 
 
Einnahmenabstattung  € 1.981.190,07 
- Ausgabenabstattung  € 1.459.636,94 
Kassenbestand  € 521.553,13 
+ Einnahmenrückstände  € 40.034,60 
- Ausgabenrückstände  € 32.154,91 
 

Überschuss  € 529.432,82 
 
 
Der Gesamt-Kassenbestand (Barkasse, Girokonten) beträgt laut Kassen(Ist)-Abschluss zum 
31.12.2012 € 522.494,34; der Stand der Rücklagen zum 31.12.2012 € 167.153,99; der 
Darlehensrest zum 31.12.2012 € 627.554,65; der Verschuldungsgrad 24,71 %.  
 
In Abwesenheit des Bürgermeisters wird die Jahresrechnung 2012 einstimmig genehmigt und 
dem Bürgermeister die Entlastung erteilt.  
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Zu 03.) Antrag um Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Grundstücke 349 und 351, 
KG Karres, durch Andreas Neurauter:  
Herr Andreas Neurauter, 6462 Karres, Karres 17, hat am 21. März 2012 bei der Gemeinde 
Karres den Antrag gestellt, die Grundstücke 349 und 351, KG Karres, in der Weise zu widmen, 
dass es ihm möglich ist, darauf einen Reitplatz zu errichten.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Entwurf über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im Bereich der Grundstücke 349 und 351, KG Karres, von derzeit 
„Freiland - § 41 TROG 2011“ in künftig „Sonderfläche sonstiges land- und forstwirtschaftliches 
Gebäude – Reitplatz für eigene Pferde ohne Gebäude - § 47 TROG 2011“.  
Dieser Beschluss wird ab 26. März 2013 während 4 Wochen im Gemeindeamt Karres zur 
allgemeinen Einsicht aufgelegt.  
 
Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig, dass diese Flächenwidmungsänderung 
erst dann rechtswirksam wird, wenn innerhalb der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum 
Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 
 

Zu 04.) Ansuchen um Grundablöse (Nutzungsrecht) im Bereich des Grundstückes 2013, KG Karres, 
durch Bernhard Lechner:  
Herr Bernhard Lechner, 6460 Imst, Fabrikstraße 7, hat am 18. Februar 2013 bei der 
Agrargemeinschaft Karres um Grundablöse sowie bei der Gemeinde Karres um 
Nutzungsrechtablöse mehrerer Teilflächen des Grundstückes 2013, KG Karres, angesucht.  
Der Agar-Ausschuss hat in seiner Sitzung vom 21. März 2013 beschlossen, dass die 
nordwestliche Teilfläche von ca. 130 m² zum Preis von € 50,-- (Grund- und Nutzungsrecht) an 
Bernhard Lechner veräußert wird. Gleichzeitig wurde der Verkauf der nordöstlichen Teilfläche 
von ca. 62 m² sowie der südwestlichen Teilfläche von ca. 43 m² abgelehnt, wobei eine 
Verpachtung der südwestlichen Teilfläche in Aussicht gestellt wird.  
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dem Beschluss des Agrar-Ausschusses zuzustimmen, 
wobei festgehalten wird, dass eine solche Veräußerung nur für den Fall eines Neu- bzw. 
Zubaus in der neu zu widmenden Fläche erfolgt.  
Sollten die Besitzverhältnisse bis zur Verbücherung dieser Angelegenheit zwischen Bernhard 
und Manfred Lechner noch nicht geklärt sein, treffen diese Bestimmungen auch für Manfred 
Lechner zu.  
 
 

Zu 05.) Personalangelegenheiten:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diesen Tagesordnungspunkt unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu behandeln.  
 
Aufgrund dieses Abstimmungsergebnisses beschließt der Gemeinderat einstimmig, Herrn 
Sigmund Holzhammer als Gemeindearbeiter einzustellen. Die Anstellung erfolgt mit 15. April 
2013 gemäß den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 in 
Verbindung mit den Vorgaben der Stellenausschreibung.  
 
 
 
 



 

- 4 - 

 
 
Der Bürgermeister bedankt sich im Namen des Gemeinderates nochmals bei allen Bewerbern 
und ersucht um Verständnis bei Jenen, die bei der Abstimmung nicht berücksichtigt wurden, 
obwohl sie den Anstellungserfordernissen entsprachen. Gleichzeitig wünscht er dem 
scheidenden Gemeindearbeiter Karl Heinz Amprosi alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.  
 
 

Zu 06.) Bericht Überprüfungsausschuss:  
Der Obmann des Überprüfungsausschusses Ferdinand Tschuggnall berichtet über die 
Kassenprüfung Nr. 2013/1 vom 27.02.2013. Das Protokoll wird vorgetragen, die verschiedenen 
Punkte besprochen und dabei festgestellt, dass die Kassenverwaltung ordnungsgemäß geführt 
wird. 
 
 
Der Gemeinderat hält fest, dass die offenen Punkte (Endabrechnung Widum und Abschluss 
von Pachtverträgen wie zB Sportplatz, Widum - Schützenlokal) in weiterer Folge durch den 
Bürgermeister aufgegriffen und einer Erledigung zugeführt werden sollen.  
 
 

Zu 07.) Bericht Bürgermeister:  
Der Bürgermeister berichtet über insgesamt 56 Punkte, unter anderem über:  
a) die Sitzungen des Gemeindeverbandes Wohn- und Pflegeheim Imst und Umgebung, Agrar-

Ausschusses, Feuerwehr-Ausschusses, Vereines REGIO und des Waldpflegevereines. 
b) die zahlreichen Besprechungen mit Landeshauptmann Günther Platter, Landesrat Johannes 

Tratter und Mag. Christine Salcher betreffend Bedarfszuweisungen für den Um- bzw. Zubau 
Gemeindeamt/Volksschule/Kindergarten. 

c) die Besprechungen mit dem Architekten DI Peter Schillfahrt betreffend Um- bzw. Zubau 
Gemeindeamt/Volksschule/Kindergarten. 

d) die Besprechungen mit der TIWAG betreffend Abstand des Um- bzw. Zubaus 
Gemeindeamt/Volksschule/Kindergarten zur Hochspannungsleitung.  

e) die Informationsveranstaltung betreffend archäologische Untersuchungen im Bereich der 
„alten Bundesstraße“ Roppen – Karres im Kultursaal Roppen.  

f) die durchgeführten Bauverhandlungen der Bauwerber Tanja Fischer und Martin Poimer 
(Wohnhaus) bzw. Harald Praxmarer (Garten-Blockhaus).  

g) die Sitzung mit den Karrer Vereinen und Institutionen betreffend Erstellung des 
Veranstaltungskalenders 2013.  

 
 
Zu 08.) Anträge, Anfragen und Allfälliges:  

a) Der Bürgermeister bringt dem Gemeinderat das Schreiben von Herrn Johannes Winkler 
betreffend Prüfung der Möglichkeit der Genehmigung der vorübergehenden 
Baustellenzufahrt als fixe Zufahrt bei Auflassung der alten Zufahrt.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass man sich hierfür das Gutachten eines 
Sachverständigen im Hinblick auf die verkehrstechnische (straßenbautechnische) Situation 
einholt und in weitere Folge dann entscheiden wird. 

b) Der Bürgermeister informiert über die Vorlage der Abrechnung des Wirtschaftsjahres 2012 
bzw. des Voranschlages 2013 seitens der Agrargemeinschaft Karres. Die beiden Vorlagen 
müssen vor Zusendung an das Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Agrarbehörde, 
vom Bürgermeister der Gemeinde Karres unterfertigt werden.  
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Der Gemeinderat nimmt den Rechnungsabschluss 2012 sowie den Voranschlag 2013 wie 
vorgelegt einstimmig zur Kenntnis. 

c) Laut der Verordnung über die „Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch“ 
(Trinkwasserverordnung – TWV), haben die Betreiber von Wasserversorgungsanlagen 
jährlich vorgeschriebene Kontrolluntersuchungen der Quellen, Behälter und des 
Leitungsnetzes durchführen zu lassen.  
Diese Untersuchungen wurden für die Gemeindewasserleitung am 24.10.2012 von der 
ARGE Umwelt – Hygiene GesmbH, 6020 Innsbruck, Eduard-Bodemgasse 4, durchgeführt 
und die Verkehrsfähigkeit des Wassers bestätigt.  
Festgehalten wurde, dass das Wasser nur nach UV-Desinfektion verwendet werden darf.  
In der obigen Verordnung ist auch festgelegt, dass die Netzbetreiber die Abnehmer über 
die aktuelle Qualität des Wassers zu informieren haben.  
Die Gemeinde Karres kommt dieser Verpflichtung in der Hinsicht nach, dass der aktuelle 
chemische und physikalische Befund der Netzprobe im nächsten Gemeindeinfoblatt sowie 
auf der Gemeindehomepage veröffentlicht wird.  

d) Bei der letzten Gemeinderatssitzung vom 28. Jänner 2013 wurde zum Ansuchen der 
Agrargemeinschaft Karres betreffend Verrechnung der Waldumlage an die Teilwaldbesitzer 
durch die Gemeinde beschlossen, die rechtliche Situation abzuklären.  
Hierfür wurde eine Stellungname vom Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung 
Gemeindeangelegenheiten, eingeholt, aus der hervorgeht, dass die Waldumlage auch für 
im Eigentum einer Agrargemeinschaft stehenden Waldgrundstücke, die mit 
Teilwaldrechten belastet sind, direkt den Teilwaldberechtigten vorgeschrieben werden 
können. 
Der Gemeinderat beschließt nun einstimmig, dem Ansuchen der Agrargemeinschaft Karres 
betreffend Verrechnung der Waldumlage an die Teilwaldbesitzer zuzustimmen und ab dem 
Jahr 2013 direkt zu verrechnen. 

e) Der Bürgermeister informiert, dass am Dienstag, den 2. April 2013 im Bereich des 
„Kleppestal“ Felsräumungsarbeiten gemeinsam mit der Gemeinde Karrösten stattfinden 
und deshalb die „alte Bundesstraße“ ab dem Recyclinghof Karres gesperrt wird. 

f) Die Tschirgant-Krampeler haben beim Bürgermeister angefragt, ob die Gemeinde einen 
Platz zum Lagern diverser Geräte (Krampusswagen usw.) zur Verfügung stellen kann, da 
man den bisherigen Lagerplatz nicht mehr zur Miete erhält.  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Tschirgant-Krampeler bis auf weiteres einen 
Lagerplatz im Bereich des Hauses Nr. 34 (Barbara Schlapp) zur Verfügung zu stellen. 

g) Der Gemeinderat diskutiert über die Kostenverrechnung betreffend Zeltmiete für das 
Zeltfest des FC Traube am 8. und 9. Juni 2013 und beschließt einstimmig, als Miete für Zelt 
inkl. Geräte € 1.000,-- (für beide Tage) einzuheben. 

h) Der Bürgermeister berichtet über Gespräche mit Helga und Gerhard Grundl sowie mit 
Marko Winkler betreffend Weiterführung der Dorfchronik. Hierzu war am 4. März 2013 der 
Bezirkschronist Ludwig Auer zu Besuch im Gemeindeamt. 

i) Der Bürgermeister berichtet über den aktuellen Stand der Dinge betreffend geplantem Um- 
bzw. Zubau Gemeindeamt/Volksschule/Kindergarten. Die Kostenschätzung für dieses 
Projekt beläuft sich auf ca. 2,5 Millionen Euro. Durch zahlreiche, vor allem aber zähe, 
Verhandlungen mit Landeshauptmann Günther Platter, Landesrat Johannes Tratter und 
Mag. Christine Salcher (Leiterin der Gemeindeabteilung) ist es gelungen, eine 
entsprechende Bedarfszuweisung, verteilt auf die Jahre 2013 bis 2015, zu erhalten, dass es 
der Gemeinde Karres möglich sein wird, dieses Vorhaben zu verwirklichen.  
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j) Die heurige Straßenreinigung wird am Samstag, den 30. März 2013 durch die Firma 
Höpperger GmbH & Co KG erfolgen. 

k) Am 15. April 2013 um 19:30 Uhr findet eine Arbeitssitzung des Gemeinderates statt. Bei 
dieser Sitzung wird der Verein REGIO das Ergebnis der Energieleitplanung für die Gemeinde 
Karres präsentieren. 


